
Regelung für Kirchliche Fragen 
 
Allgemeine kirchliche Fragen 
Für allgemeine kirchliche Fragen wenden Sie sich bitte an den Kirch-
gemeindepräsidenten Otti Wallimann (Tel. 079 778 04 22). 
 
Stiftsmessen 
Wünsche für Stiftsmessen können bei Yvonne Bischofberger (Tel.  
079 469 25 12) angebracht werden. Soweit möglich werden wir Ihre 
Wünsche gerne erfüllen. 
 
Notfalldienst 
Pfr. Jacek Kubica, Alvaschein, Tel. 081 681 13 73 
 
 
 
Reservation Klostersaal 
Reservationsanfragen für den Klostersaal sind an Esther Nieder-
klopfer, Tel. 081 356 22 38 zu richten.  
 
 
 

Allgemeine Mitteilungen 
 
Etwas zum Schmunzeln 
Kommt Fritzli weinend nach Hause. Fragt die Mama: 
„Warum weinst du denn, Fritzli?“ „Der Lehrer hat uns heute in der 
Schule gefragt, was der liebe Gott ist.“ „Ja, und was hast du darauf 
geantwortet?“ „Dass der liebe Gott ein Sieb ist.“ „Aber Fritzli, der 
liebe Gott ist doch ein Schöpfer und kein Sieb!“ „Siehst du, Mama, 
ich wusste, dass es was aus der Küche ist!“ 
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Gottesdienste 
  
 
   

 
  

03. Jan. 14 Fr Hl. Messe im Lindenhof, Pfr. Jacek Kubica 10.00 

    

  

2. Sonntag nach Weihnachten, Erscheinung des 
Herrn 

 05. Jan. 14 So Hl. Messe, Pfr. Max Herger 10.00 

  

Agatha + Alfred Fehr-Brasser und Georg + 
Margrith Brasser-Hemmi und Sohn Eduard; 

 

  

Dreissigster für Rolf Brunold 

   
 

 
   

 
Fest der Taufe des Herrn 

 11. Jan. 14 Sa Hl. Messe, Dr. theol. Albert Fischer 18.00 

  

Elsa Bischofberger;  
Jakob + Maria Hemmi-Strassmann 

 

    17. Jan. 14 Fr Hl. Messe im Lindenhof, Pfr. Jacek Kubica 10.00 

      
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
 19. Jan. 14 So Hl. Messe, Dr. theol. Albert Fischer 10.00 

  

Alfons Hemmi-Koch + Angehörige; 
Julia + Alex Bianchi-Petris 

 

      
 

3. Sonntag im Jahreskreis 
 25. Jan. 14 Sa Hl. Messe, Dr. theol. Albert Fischer 18.00 

  
Josef Brasser; Reduzierte Stiftsmessen 

 

    

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen Kirchgemeinde 
 
Kollekten 

 05.01.2014 Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen 

 11.01.2014 Solidaritätsfonds für Mutter und Kind 

 25.01.2014 Caritas Graubünden und Glarus 
 
 
Weltfriedenstag 
Den Weltfriedenstag am 1. Jänner 2014 will Papst Franziskus im Zeichen 
der weltweiten Solidarität mit den Armen und Ausgegrenzten begehen. Er 
steht unter dem Motto "Brüderlichkeit - Fundament und Weg zum Frie-
den", wie der Vatikan mitteilte. Franziskus wolle in seinem Appell zu die-
sem ersten Weltfriedenstag seines Pontifikats der "Kultur des Wegwer-
fens" eine "Kultur der Begegnung" für eine gerechtere Welt gegenüber-
stellen. 
 
 
Haussegnung am Dreikönigstag 
Das Segnen der Häuser und Wohnungen zum Jahresbeginn ist eine alte 
Tradition. An vielen Orten bringen die Sternsingerinnen und Sternsinger 
diesen Segen. Im Gottesdienst vom 05.01.2014 werden Türkleber ge-
segnet, welche sie anschliessend mitnehmen und zu Hause anbringen 
können. 
 
Guter Gott, begleite alle, die durch diese Türe ein- uns ausgehen, 
mit deinem Segen. Halte deine schützende Hand über dieses Haus, 
das ganze Jahr hindurch. Amen  
 
 
In die Ewigkeit abberufen 
Leben wir, so leben wir in der Hand Gottes.  
Sterben wir, so sterben wir in die Hand Gottes.  
Sein ist die Zeit und die Ewigkeit.  
In diesem Glauben begleiten wir unseren Verstorbenen:  
Rolf Brunold, geboren am 16.09.1933, gestorben am 06.12.2013 
 
 
Wir wünschen Ihnen ein zufriedenes Jahr 2014, alles Gute und Gesund-
heit, viel Schönes und Gottes Segen auf allen Wegen. 
 


